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Protokoll der Jahreshauptversammlung 2017 am  

17. Februar 2017 der SSG Rot-Schwarz Kiel 

 

 

1. Begrüßung 

 

Die ordentliche Jahreshauptversammlung wurde satzungsgemäß einberufen. Die 

1. Vorsitzende, Frauke Kollakowski, begrüßt die Anwesenden und eröffnet um 

20.05 Uhr die Versammlung.  

 

Anwesend sind  47  stimmberechtigte Mitglieder. 

 

 

2. Behandlung der Niederschrift Jahreshauptversammlung 2016 

Die Niederschrift der Jahreshauptversammlung 2016 wird  e i n s t i m m i g 

genehmigt. 

  

3. Ehrungen 

Wir gedenken in einer Schweigeminute dem in 2016 verstorbenen 

Vereinsmitglied Bruno Strehlow. 

Frauke Kollakowski nimmt die Ehrungen der langjährigen Vereinsmitglieder und 

die Ehrungen der verdienten Mitglieder vor. 
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 65 Jahre Mitgliedschaft 

Uwe Jacobsen 

 

 50 Jahre Mitgliedschaft 

Rudi Bunde 

 

 40 Jahre Mitgliedschaft 

Markus Kropp, Stefan Bock, Reinhold Held, Mechthild Selk, Hartmut Hinz 

 

 25 Jahre Mitgliedschaft 

Carmen Colmorgen, Elke Bergmann, Lothar Grobe, Michael Mund, Hartmut 

Stehen 

 

  15 Jahre Mitgliedschaft  

Viola Hanke, Ursula Logemann, Svenja Rekittke, Gudrun Eck, Gabriele 

Netzel, Peter Kniphals 

 

4. Berichte 

Die einzelnen Berichte der Vorstandsmitglieder und Spartenleiter werden 

vorgetragen und sind diesem Protokoll beigefügt. 

Die 1. Vorsitzende bittet um Zustimmung für den mündlich vom Kassenwart 

vorgetragenen Haushaltsplan 2017: 

Beschlussfassung: e i n s t i m m i g  
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5. Entlastung des Vorstandes 

 

Bei der Prüfung der Kasse durch die Revisoren Yannik Hansen und Marcus 

Book haben sich keine Beanstandungen ergeben. Die Revisoren empfehlen die 

Entlastung des Gesamtvorstandes. 

Beschlussfassung: e i n s t i m m i g 

 

 

6. Neuwahlen 

 

Auf Vorschlag der Versammlung werden gewählt: 

 

Frauke Kollakowski (1. Vorsitzende) mit 45 Stimmen 

Frauke hat die Wahl angenommen 

Petra Bauer (Schriftwart)                                                    e i n s t i m m i g 

Petra hat die Wahl angenommen 

    Marcus Zebrowski (2. Revisor)     e I n s t I m m I g               

  Markus hat die Wahl angenommen 

   

7. Bestätigung der Obleute 

 

Von der Versammlung werden die Obleute e i n s t i m m  i g  bestätigt 

 Fußball                                                           Jan Ottensmann 
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 Schiedsrichter                                              Alexander Anderla 

 Gymnastik                                              Frauke Kollakowski 

 Tischtennis                                              Sönke Fleck 

 Karate                                                            Dirk Hauberg 

 Baseball                                                           Tobias Krause 

 Softball                                                           Arne Gronau 

 Volleyball                                                           Marei Kiewald 

 Jiu-Jitsu                                                             unbesetzt 

 Cheerleading                                                     Susan Glasik 

 

 

Die Jahreshauptversammlung 2017 endet um 21.20 Uhr 









































Kurzbericht Tischtennis zur JHV 2017 

Was zuletzt geschah (also seit letzter JHV): 

Es gibt einen neuen Vereinsmeister! Nach mehreren Jahren der Dominanz Ulrich Wentzels ist es 

passiert: Jan Hoffmann-Peters ist dank eines starken Comebacks im Finale und der terminlich 

bedingten Abwesenheit von Uli neuer Vereinsmeister! Nun zur Situation der Mannschaften, dieses 

Jahr von unten nach oben: 

Die 5. hat letzte Saison den letzten Tabellenplatz in der 7. KK gehalten. Auch die laufende Spielzeit in 

der neu formierten 6. KK B startete, wie die letzte aufgehört hat: Herbstschlusslicht mit nur einem 

Unentschieden auf der Haben-Seite. Die Rückrunde startet dafür mit 2 Siegen aus 3 Spielen, wobei 

eine Mannschaft aus dem Mittelfeld und ein Tabellennachbar und neues Schlusslicht geschlagen 

werden konnte. Ein Aufwärtstrend ist also erkennbar. 

Die 4. konnte als Tabellen 2ter Jahr aus der 6. KK aufsteigen. In der 5. KK spielen sie deshalb gegen den 

direkten Wiederabstieg; eine Mission, die nicht zuletzt durch den Ausfall der nominellen Nr. 1 und die 

gesundheitsbedingt stark eingeschränkte Nr. 2 sehr schwierig gestalten dürfte. Trotzdem befinden sie 

sich zzt. auf einem Nichtabstiegsplatz, Punktgleich mit den beiden letzten Truppen. Mitaufsteiger Jahn 

belegt derzeit den letzten Tabellenplatz. 

Die 3. hat mit ausgeglichenem Punktekonto die Saison nach dem Aufstieg auf dem 5. Platz (von 11) 

beendet. Und auch in der aktuellen Saison spielen sie in der 3. KK stabil (kein Ersatz i. d. Vorrunde) und 

ausdauernd (5 von 11 Spielen über volle Distanz), wenn auch ein wenig im Niemandsland der Tabelle. 

Die 2. ist als Tabellen 4ter der 2. KK am grünen Tisch (nicht die TT-Platte, obwohl die auch grün ist) 

aufgestiegen, was besonders bei 13 (!!!) Ersatzleuten bei 6 Stammspielern eine bemerkenswerte 

Leistung ist. Bei ähnlich desaströser Personalsituation (9 Ersatzleute) in der neuen Saison gestaltet sich 

der Abstiegskampf entsprechend schwierig, aber keineswegs aussichtslos. Mit dem Wiedereinstieg 

von Teddy Lüdke und der Genesung von Volker Cederberg in Kombination mit dem bekannten 

Organisationsgenius Uwe, fleißig unterstützt von Stefan Minninger als inoffizieller 

Mannschaftsstatistiker, ist noch alles drin in Sachen Klassenerhalt. 

Die 1. ist wie die zweite als 4ter in die Nähe des Aufstiegs gelangt, jedoch im Gegensatz zur 2. am 

grünen Tisch gescheitert. Die neue Saison wurde umso energischer angegangen, mit einem Ziel: 

Aufstieg. Bisher läuft auch alles nach Plan: als ungeschlagener Herbstmeister steht auch zzt. noch der 

1. Tabellenplatz zu buche. Die Rückrunde wird sich jedoch dadurch, dass die Mitkonkurrenten von der 

Auflösung der LL-Mannschaft von Schönkirchen profitieren konnten und die Nr. 1 längerfristig verletzt 

ist, als etwas schwieriger gestalten. Trotzdem sind wir guter Hoffnung, dass die Saison 17/18 in der 1. 

Bezirksliga aufgeschlagen werden kann. 

Unsere Jugend ist weiterhin auf dem Vormarsch. Am (leider) einzigen Trainingstag in der Woche ist der 

große Hallenteil gerappelt voll und einige der Jugendlichen nehmen bereits am Erwachsenentraining 

teil (einige oft, andere weniger häufig). Großes Lob an dieser Stelle an Finn und Jens für gute die 

Jugendarbeit. 








